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Telefonliste der Stadtverwaltung Sternberg

Telefon/Fax (Vorwahl 03847/...)
Bürgermeister Jochen Quandt 444512
Vorzimmer: Elke Cziesso 444512

Fax: 444513
Zentrale: Elke Drohsel 444510

Fax: 444520

1. Allgemeine Verwaltung
Leiter: Olaf Steinberg 444530

Fax: 444513
Personal: Inge-Lore Damaschke 444528

1.1. Amtsangelegenheiten, Stadt- und
Gemeindevertretungen, Satzungen,
Recht, Versicherungen,
Gundula Rudat 444529
Evelin Gartzke 444515
Anne Kasten 444514

1.2. Schulen, Kita, Jugend, Sport, Amtsblatt
Margret Weihs 444524
Brit Käker 444548
Thomas Haese 444525

1.3. Standesamt
Roswitha Holm 444519
Brigitte Berkau 444518

1.4. Fremdenverkehrsamt
Egon Leesch 444536
Gabriele Kalm 444535

Fax: 444570

2. Finanzverwaltung
Leiter: Reinhard Dally 444540
Hannelore Toparkus 444527
Rebekka Kinetz 444526

2.1. Stadtkasse; Vollstreckung
Astrid Dei 444545
Gudrun Pankow 444563
Bärbel Beyer 444546
Cornelia Köpcke 444544
Beate Schwarz 444557
Renate Kubat 444574
Sigrid Fischer 444543

2.2. Steuern und Abgaben
Ingrid Bücher 444547

3. Bauverwaltung
Leiter: Jochen Gülker 444580

Fax: 444582
Sabine Brinckmann 444581
Angela Menning 444579

3.1. Hoch- und Tiefbau
Jörg Rußbült 444578
Edwin Junghans 444577
Horst Köbernick 444588

3.2. Bauleitplanung und Liegenschaften
Rolf Brümmer 444583
Dorothea Behrens 444575
Susanne Balzer 444584
Erika Mütz 444589

Die nächste Ausgabe 
des Amtsblattes erscheint 

am 20. Juni 2009
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4. Bürgeramt
Leiter: Eckardt Meyer 444573

Fax: 444569

4.1. Öffentliche Sicherheit und Ordnung, Feuerwehr, Ge-
werbeamt
Martina Meyer 444568
Christine Brachmüller 444564
Rosemarie Bartel 444586
Angelika Dreßler 444585
Friedhofsverwaltung: Birgit Janz 444571

4.2. Einwohnermeldeamt, Bußgeld
Renate Schäfer 444563
Sabine Kropp 444561

4.3. Wohngeld
Liane Blaschkowski 444560

4.4. Bürgerbüro Brüel Telefon: Vorwahl 038483/...
Fax: 33333

Einwohnermeldeamt Renate Schäfer 33317
Wohngeldstelle Liane Blaschkowski 33313

5. Stadtwerke
Fax: 444554

Technischer Leiter: Kerstin Pohl 444551
kaufmännische
Sachbearbeitung: Ilona Windolph 444550

6. Bauhof
Dietmar Merseburger 2182 oder 0171/6055295

Redaktion Amtsblatt

Thomas Haese
Telefon: 03847/444525
Fax: 03847/444513
E-Mail: haese@stadt-sternberg.de

Telefonliste der öffentliche Einrichtungen im
Amt Sternberger Seenlandschaft

Bauhof Sternberg 03847/2182
Bauhof Brüel 038483/33331/017
Bibliothek Sternberg 03847/2712
Bibliothek Brüel 038483/33340
Badeanstalt 03847/2874
Heimatmuseum 03847/2162
Kindergarten 03847/2465
Kläranlage 03847/312058
Regionale Schule Sternberg 03847/311945
Grundschule Sternberg 03847/2622
Grundschule Brüel 038483/293010
Regionale Schule Brüel 038483/293030
Sporthalle Sternberg 03847/2713
Sporthalle Brüel 038483/20040
Sportlerheim Sternberg 03847/2806
Stadtwerke Sternberg 03847/444550
Stadtwerke Sternberg (Bereitschaft) 0171/7119336
Wasserwerk 03847/2393

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung in
Sternberg und des Bürgerbüros in Brüel

Stadtverwaltung Sternberg
Montag, Dienstag, Mittwoch,
Freitag von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag auch von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch auch von 13.00 Uhr bis 15.30 Uhr
Donnerstag geschlossen

Bürgerbüro Brüel
Einwohnermeldeamt
Donnerstag 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr

Wohngeldstelle
Donnerstag 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr

Sprechzeiten der Bürgermeister

Gemeinde
Bürgermeisterin/
Bürgermeister Sprechzeiten

Blankenberg
Herr Peter Davids Dienstag 17.00 - 19.00 Uhr

Gemeindehaus Blankenberg
Tel. 038483/20733

Borkow
Herr Olaf Lorenz Dienstag 17.00 - 18.00 Uhr

Dorfgemeinschaftshaus Borkow
Tel. 038485/25289

Stadt Brüel
Herr Hans-Jürgen Goldberg Montag 17.00 - 19.00 Uhr

Bürgerhaus Brüel
Tel. 038483/33323

Dabel
Herr Herbert Rohde Dienstag 18.30 - 20.00 Uhr

Gemeindehaus Dabel
Büro Tel. 038485/20207

Hohen Pritz
Frau Britta Täufer nach Absprache

038485/20618
Büro Tel. 038485/20460

Kobrow
Herr Norbert Rethmann jeden 1. Montag im Monat

(außer Ferien) 18.00 - 19.00 Uhr
Sporthalle Kobrow
oder telefonisch
privat 038488/8012 bzw.
dienstlich über Frau Birgit
Mauck, 038488/30313

Kuhlen-Wendorf
Herr Ralf Toparkus 038486/20520

08.06.2009 17.00 Uhr
in Gustävel Feuerwehr
22.06.2009 17.00 Uhr
in Kuhlen Gemeindehaus

Langen Jarchow
Frau Christa Richelieu nach Absprache

Tel. 038483/29448
Mustin
Herr Berthold Löbel nach Absprache

Tel. 038481/20725 oder
0172/3137080

Sternberg
Herr Jochen Quandt nach Absprache

Tel. 03847/444512
Weitendorf
Herr Bernd Knoll Mo. - Fr. nach Absprache

Tel. 038483/20675
Witzin
Herr Bruno Urbschat nach Absprache

Tel. 038481/20000
Zahrensdorf
Herr Alfred Nuklies nach Absprache

Gemeindebüro Zahrensdorf
Tel. 038483/20861

j



Rezitatorenwettstreit in der Brüeler Schule

Am Welttag des Buches wurden in der Regionalen Schule in
Brüel verschiedene Projekte rund um das Buch durchgeführt.
Die Schülerinnen und Schüler der zehnten Klasse lasen aus
dem Buch �Kabale und Liebe� und erstellten dann ein Fotobuch
zu den wichtigsten Szenen des Dramas von Schiller. 

Alle Teilnehmer des Rezitatorenwettstreits

Die Mädchen und Jungen der sechsten Klassen schmökerten in
�Ede und Unku�. Dann stellten sie einen Bücherwurm her, der
sich prima als Lesezeichen verwenden lässt. Außerdem fertigten
sie Rätsel zum gelesenen Text an und gestalteten ein Plakat. 

Sternberger Seenlandschaft � 4 � Nr. 05/2009

Öffnungszeiten der Bibliotheken 
im Amtsbereich

Stadtbibliothek Sternberg, Finkenkamp 24

Dienstag und
Donnerstag von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und

von 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Mittwoch von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Freitag von 12.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Stadtbibliothek Brüel, August-Bebel-Straße 1

Montag geschlossen
Dienstag 10.00 bis 12.00 und 13.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch 14.00 bis 17.00 Uhr
Donnerstag 13.00 bis 16.00 Uhr
Freitag 10.00 bis 12.00 und 13.00 bis 16.00 Uhr

Gemeindebibliothek Dabel, Wilhelm-Pieck-Straße 20

Montag von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Dienstag von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und

von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und

von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Heimatmuseum Sternberg

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Donnerstag von 10.00 Uhr bis 14.00 Uhr 
Juli/August auch  Sonntag von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Heimatstube Dabel 

W.-Pieck-Straße 20, 19406 Dabel
Tel. 038485/20420

Öffnungszeiten: 
Mittwoch von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Heimatstube Brüel

Öffnungszeiten:
Dienstag von 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr
Donnerstag von 09.00 Uhr bis 11.30 Uhr

Sprechzeiten des Jugendamtes

Jeden Dienstag in der Zeit 
von 08.30 Uhr - 12.00 Uhr und von 13.30 Uhr - 17.00 Uhr
�nden Sprechzeiten des Jugendamtes Parchim in der Außen-
stelle Sternberg, Mecklenburgring 32, statt. 
Vorherige Terminabsprachen sind erwünscht.
Ansprechpartner: Frau Riediger
Telefonisch erreichbar: Parchim 03871/722227

Sternberg 03847/4359838

WEMAG-BAE Brüeler 
Abwasserentsorgungsgesellschaft mbH

Information für unsere Kunden in der Stadt Brüel

1. Unsere Dienststelle in Brüel erreichen Sie an Werktagen
tagsüber unter:
- für den Bereich Trinkwasser und Fernwärme, 038483/3130
- für den Bereich Abwasserentsorgung, 0385/755-2281

2. für die Annahme von Störungsmeldungen in der Versorgung mit
Strom, Wasser, Fernwärme und in der Abwasserentsorgung au-
ßerhalb der Arbeitszeit erreichen Sie uns unter: 0385/755-111.

3. Zu allen Fragen zur Verbrauchsabrechnung Strom, Wasser, Abwas-
ser haben wir folgende Service-Nr. eingerichtet: 0385/755-2755.

4. Die Entleerung Ihrer Kleinkläranlage und abflusslosen Gru-
ben fordern Sie bitte direkt bei der Firma Heck-Humus Kom-
postierungsgesellschaft mbH, Ludwigsluster Chaussee 55,
19061 Schwerin an. Sie erreichen die Firma unter: Tel.
0385/3924510, Telefax: 0385/3924513.

5. Zu Fragen der Abwasserentsorgung beraten wir Sie gern im
persönlichen Gespräch zu unseren Sprechzeiten, die wir je-
den Dienstag für Sie in der Zeit von 13.00 Uhr bis 16.30 Uhr
in der Netzdienststelle Brüel, Sternberger Str. 91, durchfüh-
ren. Termine außerhalb dieser Sprechzeit können Sie telefo-
nisch vereinbaren unter: 0385/755-2281.

WEMAG AG BAE GmbH

Zahnärztlicher Notdienst 

Der diensthabende Zahnarzt wird Ihnen unter der Telefonnum-
mer 038483/31567 mitgeteilt. Notdienstsprechstunde ist täglich
zwischen 10.00 und 11.00 Uhr.

Kreisstellenvorsitzender Dr. MSc. R. Möbius
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Haushaltssatzung der Gemeinde 
Blankenberg für das Haushaltsjahr 2009

Aufgrund der §§ 47 ff. KV M-V wird nach Beschluss der Gemein-
devertretung Blankenberg vom 10.12.2008 und mit Genehmi-
gung der unteren Rechtsaufsichtsbehörde vom 04.05.09 folgen-
de Haushaltssatzung erlassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2009 wird
1. im Verwaltungshaushalt 

in der Einnahme auf 313.100  
in der Ausgabe auf 313.100  
und

2. im Vermögenshaushalt 
in der Einnahme auf 5.700  
in der Ausgabe auf 5.700  

festgesetzt.

§ 2
Es werden festgesetzt:
1. der Gesamtbetrag der Kredite auf 0  

davon für Zwecke der Umschuldung 0  
2. der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-

ermächtigungen auf 0  
3. der Höchstbetrag der Kassenkredite auf 150.000  

§ 3
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer

a) für die land- und forstwirtschaftlichen 
Betriebe (Grundsteuer A) 250 v. H.

b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) 300 v. H.
2. Gewerbesteuer 250 v. H.

Blankenberg, den 13.05.2009

In diesem Jahr maßen auch erstmals die besten Vortragskünst-
ler jeder Klasse ihre Kräfte in einem Rezitatorenwettstreit. Schü-
lerinnen und Schüler aus den verschiedenen Klassen wollten ihr
Können beweisen. So erlebten die Zuhörer ein unterhaltsames
Programm. Allen Teilnehmern gebührt ein großes Dankschön
für ihre Vorbereitung und ihre gelungenen Präsentationen. Zu
den Gewinnern gehören aus der Klasse 6b Keven Seidel, der
den ersten Platz belegte. Zweite wurde Chantal Michaelis aus
der Klasse 5b und  Fenna Matton errang den dritten Platz. In
der Kategorie Buchvorstellung belegten Tim Jurig (Kl. 10), Thor-
ge Dobbertin (Kl. 5a) und Henning Klammer (Kl. 5b) die ersten
drei Plätze in dieser Reihenfolge.

Herzlichen Glückwunsch den Gewinnern!

Martina Grabner

Information der Stadtwerke Sternberg

über die Trinkwasserqualität 2008 im Wasserwerk Sternberg mit
den Versorgungsgebieten 
1. Stadtgebiet Sternberg, Groß Raden, Sternberger Burg, Pa-

stin, Neu Pastin, Zülow, Gägelow, Groß Görnow
2. Gemeinde Kobrow - Ortsteil Kobrow I und Kobrow II
3. Dabel und Holzendorf (Versorgungsgebiet der EURAWAS-

SER Nord GmbH)
Gemäß §§ 16 (4) und 21 der Verordnung über die Qualität von
Wasser für den menschlichen Gebrauch (Trinkwasserverord-
nung - TrinkwV 2001) vom 21.05.2001 geben die Stadtwerke
Sternberg hiermit folgende Informationen über die Qualität des
im o. g. Versorgungsgebietes bereitgestellten Trinkwassers. Der
Wasserbedarf wird aus Grundwasser gesichert. Die Aufberei-
tung erfolgt im Wasserwerk nach den allgemein anerkannten
Regeln der Technik.
In der folgenden Tabelle sind die Werte der Trinkwassergüte am
Wasserwerksausgang benannt. Objektbezogene Auskünfte zur
Trinkwasserqualität sind gegebenenfalls bei den Stadtwerken
Sternberg, Wasserwerk, An der Schweinsbrücke 6 zu erfragen.

Ihre Stadtwerke Sternberg

Impressum
Amtliches Bekanntmachungsblatt 

des Amtes Sternberger Seenlandschaft

Die Bürgerzeitung erscheint elfmal im Jahr. -  
Au�agenhöhe: 6.817
Herausgeber: Verlag + Druck Linus Wittich KG, Röbeler Straße 9, 

17209 Sietow, Tel. 039931/ 57 90, Fax: 039931 / 5 79-30
http://www.wittich.de; E-mail:info@wittich-sietow.de

Satz und Druck: Verlag + Druck Linus Wittich KG, Röbeler Straße 9, 
17209 Sietow, Tel. 039931/5790, Fax: 039931/579-30

Verantwortlich für den amtlichen Teil: Der Bürgermeister, der Amtsvorsteher; 
Verantwortlich für den außeramtlichen Teil und den Anzeigenteil: H.-J. Groß, Geschäftsführer 
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder, der auch ver-
antwortlich ist. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen
Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste.. Für nicht gelieferte Zeitun-
gen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Ein-
zelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadensersatz,
sind ausdrücklich ausgeschlossen. 
Das Amtsblatt Sternberger Seenlandschaft wird kostenlos an alle erreichbaren Haushalte der Kom-
munalverwaltung verteilt. Darüber hinaus ist es in der Stadt bzw. Amtsverwaltung erhältlich und auf
Antrag abonnierbar. Vom Kunden vorgegebene HKS-Farben bzw. Sonderfarben werden von uns
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übernehmen. Diesbezügliche Beanstandungen verp�ichten uns zu keiner Ersatzleistung.
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Jahresrechnung 2008 der Stadt Brüel

Aufgrund des § 43 i. V. m. § 61 der Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) in der Fassung der Bekanntmachung
vom 08. Juni 2004 (GVOBl. M-V S. 206), zuletzt geändert durch Art. 4 des Gesetzes vom 10. Juli 2006 (GVOBl. M-V, S. 539) wird nach Beschluss
der Stadtvertretung Brüel vom 23.04.2009, Beschluss-Nr. VBr-142/2009 
1. die Jahresrechnung 2008 der Stadt Brüel mit der Feststellung des Ergebnisses der Haushaltsrechnung 2008 gemäß § 39 GemHVO 

bekannt gemacht:

Feststellung des Ergebnisses der Haushaltsrechnung 2008 gemäß § 39 GemHVO - Stadt Brüel
Verwaltungshaushalt Vermögenshaushalt Gesamthaushalt

______________________________________________________________________________________________________________________
Einnahmen
Soll-Einnahmen 2.826.326,48   1.394.433,05   4.220.759,53  
+ Neue Haushaltseinnahmereste 0,00   0,00   0,00  
./. Abgang alter HH-Einnahmereste 0,00   0,00   0,00  
./. Abgang alter Kasseneinnahmereste 3.460,38   984,78   4.445,16  
Summe bereinigte Soll-Einnahmen 2.820.866,10   1.393.448,27   4.216.314,37  
Ausgaben
Soll-Ausgaben: 2.820.866,10   1.376.161,71   4.197.027,81  
(darin enthalten Überschuss: 38.341,03  )
+ Neue Haushaltsausgabereste 2.000,00   17.286,56   19.286,56  
./. Abgang alter HH-Ausgabereste 0,00   0,00   0,00  
./. Abgang alter Kassenausgabereste 0,00   0,00   0,00  
Summe bereinigte Soll-Ausgaben 2.822.866,10   1.393.448,27   4.216.314,37  
Soll-Fehlbetrag 0,00   0,00   0,00  

2. Dem Bürgermeister wurde Entlastung erteilt.

Die Jahresrechnung 2008 mit ihren Anlagen und Erläuterungen liegt in der Zeit vom 25.05.2009 bis 24.06.2009 jeweils von montags bis freitags zu
den bekannten Öffnungszeiten zur Einsichtnahme in der Verwaltung der Stadt Sternberg, Am Markt 1, 19406 Sternberg, Zimmer 34 aus.

Sternberg, den 05.05.09

Jahresrechnung 2008 der Gemeinde Borkow

Aufgrund des § 43 i. V. m. § 61 der Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) in der Fassung der Bekanntmachung
vom 08. Juni 2004 (GVOBl. M-V S. 206), zuletzt geändert durch Art. 4 des Gesetzes vom 10. Juli 2006 (GVOBl. M-V S. 539) wird nach Beschluss der
Gemeindevertretung Borkow vom 14.04.2009, Beschluss-Nr. BVB-096/2009
1. die Jahresrechnung 2008 der Gemeinde Borkow mit der Feststellung des Ergebnisses der Haushaltsrechnung 2008 gemäß § 39 

GemHVO bekannt gemacht:
2. Feststellung des Ergebnisses der Haushaltsrechnung 2008 gemäß § 39 GemHVO - Gemeinde Borkow

Verwaltungshaushalt Vermögenshaushalt Gesamthaushalt______________________________________________________________________________________________________________________
Einnahmen
Soll-Einnahmen 377.180,43   629.392,60   1.006.573,03  
+ Neue Haushaltseinnahmereste 0,00   20.784,00   20.784,00  
./. Abgang alter HH-Einnahmereste 0,00   0,00   0,00  
./. Abgang alter Kasseneinnahmereste 0,00   0,00   0,00  
Summe bereinigte Soll-Einnahmen 377.180,43   650.176,60   1.027.357,03  
Ausgaben
Soll-Ausgaben: 377.180,43   650.176,60   1.027.357,03  
(darin enthalten Überschuss: 0,00  )
+ Neue Haushaltsausgabereste 0,00   0,00   0,00  
./. Abgang alter HH-Ausgabereste 0,00   0,00   0,00  
./. Abgang alter Kassenausgabereste 0,00   0,00   0,00  
Summe bereinigte Soll-Ausgaben 377.180,43   650.176,60   1.027.357,03  
Soll-Fehlbetrag 0,00   0,00   0,00  

3. Dem Bürgermeister wurde Entlastung erteilt.

Die Jahresrechnung 2008 mit ihren Anlagen und Erläuterungen liegt in der Zeit vom 25.05.2009 bis 24.06.2009 jeweils von montags bis freitags zu
den bekannten Öffnungszeiten zur Einsichtnahme in der Verwaltung der Stadt Sternberg, Am Markt 1, 19406 Sternberg, Zimmer 34 aus.

Sternberg, d. 28.04.09
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Amt für Landwirtschaft Parchim
-Flurneuordnungsbehörde-
AZ: 5433.3-5-60-0940 LG
Flurneuordnungsverfahren: ,,Hohen Pritz�
Gemeinde: Hohen Pritz und Kobrow
Landkreis: Parchim

Öffentliche Bekanntmachung

Ausfertigung

Ausführungsanordnung

1. lm Flurneuordnungsverfahren �Hohen Pritz�, Gemeinden
Hohen Pritz und Kobrow, Landkreis Parchim nach den Vor-
schriften des 8. Abschnittes des Landwirtschaftsanpas-
sungsgesetzes (LwAnpG) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 3. Juli 1991 (BGBl. S. 1418) mit späteren
˜nderungen in Verbindung mit den Vorschriften des Flurbe-
reinigungsgesetzes (FlurbG) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 16. März 1976 (BGBI. I S. 546) mit späteren ˜n-
derungen wird gemäß § 61 Abs. 1 LwAnpG die Ausführung
des Flurneuordnungsplanes angeordnet.

2. Als Zeitpunkt des Eintritts des neuen Rechtszustandes und
damit der rechtlichen Wirkungen des Bodenordnungsplanes
wird der 06. Mai 2009 festgesetzt.
Mit diesem Tage werden die Grundstücke Eigentum der neu-
en Eigentümer. Eventuell bestehende Rechte, Beschränkun-
gen und öffentlich rechtliche Lasten gehen auf die neuen Ei-
gentümer über. Hinsichtlich der Rechte an den alten
Grundstücken treten die neuen Grundstücke an die Stelle
der alten Grundstücke.

3. Der Übergang des Besitzes und der Nutzung der Grundstük-
ke erfolgt mit dem Eintritt des neuen Rechtszustandes, so-
weit die Teilnehmer nichts Abweichendes vereinbart haben.

4. Haben Festsetzungen des Bodenordnungsplanes Einfluss
auf Nießbrauch und Pachtverhältnisse, können Anträge beim
Amt für Landwirtschaft Parchim auf
a) Verzinsung einer Ausgleichzahlung, die der Empfänger

der neuen Grundstücke für eine dem Nießbrauch unter-
liegende Mehrzuteilung von Land zu leisten hat (§ 69
FlurbG),

b) Veränderung des Pachtzinses oder ˜hnliches bei einem
Wertunterschied zwischen altem und neuem Pachtbesitz
(§ 70 FlurbG) und

c) Auflösung des Pachtverhältnisses bei wesentlicher Er-
schwerung in der Bewirtschaftung des Pachtbesitzes auf-
grund der ˜nderungen durch die Flurbereinigung (§ 70
Abs. 2 FlurbG)
nur binnen einer Frist von 3 Monaten gestellt werden. In
den Fällen zu c) ist nur der Pächter antragsberechtigt.

Gründe: Grundlage der Ausführungsanordnung ist der unan-
fechtbare Bodenordnungsplan vom 12.03.2009. Seine Ausfüh-
rung war daher anzuordnen.
Rechtsbehelfsbelehrung: Gegen die Ausführungsanordnung
ist gemäß § 141 FlurbG der Widerspruch zulässig.
Der Widerspruch ist innerhalb einer Frist von einem Monat, die
mit dem ersten Tag der öffentlichen Bekanntmachung, schriftlich
oder zur Niederschrift beim Amt für Landwirtschaft Parchim,
Lübzer Chaussee 12, 19370 Parchim, einzulegen.

Parchim, den 30.04.2009

gez. D. Winkelmann   (LS)

Ausfertigungsvermerk
Die Ausfertigung stimmt mit der Urschrift überein und wurde
zum Zwecke der Bekanntgabe erstellt.

Wahlbekanntmachung 
für die Städte und Gemeinden des 
Amtes Sternberger Seenlandschaft zur Wahl 
des Europäischen Parlaments und 
der Kommunalwahlen am 07. Juni 2009

Am Sonntag, dem 07. Juni 2009 �nden im Amt Sternberger
Seenlandschaft die Wahlen zum Europäischen Parlament, zum
Kreistag Parchim, der Stadt- und Gemeindevertretungen sowie
der ehrenamtlichen Bürgermeister statt. In Hohen Pritz wird kei-
ne Bürgermeisterwahl durchgeführt. Die Wahlen dauern von
8.00 bis 18.00 Uhr.
Folgende Wahlbezirke mit den dazugehörigen Wahllokalen wer-
den in den Gemeinden des Amtes Sternberger Seenlandschaft
eingerichtet:

Wahlbezirk Wahllokal
Blankenberg Gemeindehaus in Blankenberg, Dorfstraße
Borkow Gemeindehaus in Borkow, Am Bahnhof
Brüel I Regionale Schule Brüel
Brüel II Bürgerhaus August-Bebel-Straße
Dabel Begegnungstreff Wilhelm-Pieck-Straße
Hohen Pritz Dorfgemeinschaftshaus in Hohen 

Pritz, Fritz-Reuter-Str.
Kobrow Feuerwehrgerätehaus Kobrow I, 

Lindenallee
Kuhlen-Wendorf Gemeindehaus Kuhlen, Dorfstraße
Langen Jarchow Sportlerheim Langen Jarchow 
Mustin Gemeindehaus Mustin, Kastanienallee
Sternberg I Rathaussaal links, Am Markt
Sternberg II Rathaussaal rechts, Am Markt
Sternberg III Kita am Finkenkamp
Sternberg IV Gymnasium Sternberg, Seestraße
Sternberg V Landwirtschaftsgesellschaft Groß Raden, 

Dorfstraße 2
Sternberg VI Gemeinderaum Pastin, Dorfstraße
Sternberg VII Sportlerheim Groß Görnow, Warnowstraße
Weitendorf Gemeindehaus Weitendorf, Sternberger 

Straße
Witzin Mehrzweckgebäude Gartensteig, 

Feuerwehr
Zahrensdorf Landwirtschaftsgesell. Zahrensdorf, 

Hauptstraße

In den Wahlbenachrichtigungen, die bis zum 17. Mai 2009 zuge-
stellt wurden, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angege-
ben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat.
Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbe-
zirkes wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist.
Die Wähler haben zur Wahl ihre Wahlbenachrichtigung und ih-
ren Personalausweis oder Reisepass mitzubringen. Sie haben
sich auf Verlangen des Wahlvorstandes über ihre Person auszu-
weisen.
Die Wahlbenachrichtigung wird in Gemeinden mit drei Bürger-
meisterkandidaten (Witzin und Zahrensdorf) dem Wähler belas-
sen und ist im Falle einer Stichwahl erneut dem Wahlvorstand
vorzuzeigen.
Die Stimmzettel müssen vom Wähler in einer Wahlkabine des
Wahlraumes gekennzeichnet werden. Werden die Stimmzettel
außerhalb einer Wahlkabine gekennzeichnet, sind diese Stimm-
zettel ungültig.

Im und vor dem Wahllokal darf keine Werbung für eine Partei
oder politische Organisation erfolgen. Kein Wähler darf in seiner
Wahlentscheidung beein�usst oder gar an der Wahlausübung
gehindert werden.   

Wahl zum Europäischen Parlament
Gewählt wird auf amtlichen Stimmzetteln. Die Farbe des Stimm-
zettels ist weiß. Jeder Wähler hat eine Stimme.
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Der Stimmzettel enthält unter fortlaufender Nummer die im
Wahlgebiet zugelassenen Wahlvorschläge unter Angabe der Be-
zeichnung der Parteien und Wählergruppen sowie die ersten
Namen der jeweiligen von den Parteien beschlossenen Landes-
listen. Rechts neben dem Parteinamen be�ndet sich ein Kreis
für die Kennzeichnung.
Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, dass er auf dem
Stimmzettel durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf
andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber sie
gelten soll. Die Stimmzettel sind nach der Kennzeichnung durch
den Wähler so zu falten, dass der Inhalt verdeckt ist.

Wahl zum Kreistag und den Stadt- und Gemeindevertretungen

Gewählt wird auf amtlichen Stimmzetteln. Die Farbe des Stimm-
zettels für die Kreistagswahl ist grün. Die Farbe des Stimmzet-
tels für die Stadt- oder Gemeindevertreterwahl ist gelb.
Jeder Wähler hat drei Stimmen für die Kreistagswahl und
drei Stimmen für die Stadt- und Gemeindevertreterwahl.

Der jeweilige Stimmzettel enthält unter fortlaufender Nummer
die im Wahlgebiet zugelassenen Wahlvorschläge unter Angabe
der Bezeichnung der Parteien und Wählergruppen oder Einzel-
bewerber. Unter der jeweiligen Partei oder Wählergruppe sind
unter fortlaufender Nummer die Bewerber in der Reihenfolge
aufgeführt, wie sie von den jeweiligen Parteien oder Wähler-
gruppen beschlossen worden sind. Bei der Wahl zum Kreistag
sind die Namen der Bewerber sowie Angaben zum Wohnort und
zum Beruf enthalten. Bei der Wahl zu den Stadt- und Gemeinde-
vertretungen sind die Namen der Bewerber sowie der Beruf auf-
geführt. Rechts neben dem Namen eines jeden Bewerbers be-
�nden sich drei Kreise für die Kennzeichnung.
Der Wähler gibt seine 3 Stimmen in der Weise ab, dass er auf
dem Stimmzettel durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder
auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber
sie gelten sollen. Die 3 Kreuze können einem Bewerber gege-
ben werden oder auf mehrere Bewerber verteilt werden. Werden
mehr als drei Kreuze auf dem Stimmzettel gemacht, ist der
Stimmzettel ungültig. Die Stimmzettel sind nach der Kennzeich-
nung durch den Wähler so zu falten, dass der Inhalt verdeckt ist.

Wahl Bürgermeister

Gewählt wird auf amtlichen Stimmzetteln. Die Farbe des Stimm-
zettels ist grau. Jeder Wähler hat eine Stimme.

Der Stimmzettel enthält unter fortlaufender Nummer die im
Wahlgebiet zugelassenen Wahlvorschläge unter Angabe der Be-
zeichnung der Parteien und Wählergruppen oder Einzelbewer-
ber. Neben dem Namen der Bewerber sind Angaben zum Beruf
enthalt. Rechts neben dem Namen eines jeden Bewerbers be-
�ndet sich ein Kreis für die Kennzeichnung.
Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, dass er auf dem
Stimmzettel durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf
andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber sie
gelten soll. Wird mehr als ein Kreuz auf dem Stimmzettel ge-
macht, ist der Stimmzettel ungültig. Die Stimmzettel sind nach
der Kennzeichnung durch den Wähler so zu falten, dass der In-
halt verdeckt ist.

Die Wahlhandlung für alle Wahlen endet um 18.00 Uhr. Die so-
fort erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnis-
ses ist öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beein-
trächtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.
Die Ermittlung des Wahlergebnisses wird in folgender Reihenfol-
ge durchgeführt: 
1. Wahl zum Europäischen Parlament
2. Wahl zum Kreistag
3. Wahl zu den Stadt- und Gemeindevertretungen
4. Wahl der Bürgermeister

Das Ergebnis wird zuerst dem Kreis- bzw. Gemeindewahlleiter
mitgeteilt, bevor es der anwesenden Öffentlichkeit und den Me-
dien bekannt gegeben wird.

Wähler, die einen Wahlschein beantragt haben, können am Tag
der Wahl für die Wahl des Europäischen Parlaments in allen
Wahllokalen des Landes Mecklenburg-Vorpommern und für die
Kreistagswahl in allen Wahllokalen des Amtes Sternberger
Seenlandschaft wählen oder Briefwahl durchführen.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeinde-
wahlbehörde Amt Sternberger Seenlandschaft, Am Markt 1 in
19406 Sternberg für die Wahl die amtlichen Stimmzettel, die
amtlichen Wahlumschläge sowie die amtlichen Wahlbriefum-
schläge beschaffen und seinen Wahlbrief mit den Stimmzetteln
(im verschlossenen Wahlumschlag) und den unterschriebenen
Wahlscheinen so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag an-
gegebenen Stelle übersenden, dass er dort spätestens am 07.
Juni 2009 bis 18.00 Uhr eingeht. 
Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgege-
ben werden.

Erhält bei der Hauptwahl der ehrenamtlichen Bürgermeister in
den Gemeinden Witzin und Zahrensdorf kein Bewerber mehr als
die Hälfte der gültigen Stimmen, so �ndet zwischen den beiden
Bewerbern mit den höchsten Stimmenzahlen am 21. Juni 2009
eine Stichwahl statt. Für die etwa notwendig werdende Stich-
wahl erfolgt spätestens am sechsten Tag vor der Wahl eine ge-
sonderte Wahlbekanntmachung.

Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur
persönlich ausüben. 
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer
Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Frei-
heitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Ver-
such ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

Sternberg, den 13. Mai 2009

gez. Quandt 
Gemeindewahlleiter

Information für nichtdeutsche EU-Bürger

Europawahl am 7. Juni 2009
am 7. Juni 2009 wird in Deutschland das Europäische Parla-
ment neu gewählt. Wenn Sie nicht in Ihrem Heimatland an der
Europawahl teilnehmen, haben Sie das Recht, an Ihrem Wohn-
ort in Deutschland zu wählen. Machen Sie von Ihrem Wahlrecht
Gebrauch! Gehen Sie wählen! Das Europäische Parlament ist
die Stimme der Bürgerinnen und Bürger Europas. Es wacht über
das Handeln der Europäischen Union. 
Für Ihre Teilnahme an der Wahl in Deutschland müssen Sie sich
in das Wählerverzeichnis eintragen lassen. Stellen Sie auf dem
Rathaus in Sternberg einen Antrag auf Eintragung in das Wäh-
lerverzeichnis. 
Wenn Sie bereits 1999 oder 2004 in Deutschland an der Euro-
pawahl teilgenommen haben, sind Sie im Wählerverzeichnis ein-
getragen und brauchen keinen erneuten Antrag auf Eintragung
zu stellen. 
Informationen in allen weiteren EU-Sprachen erhalten Sie unter
www.bundeswahlleiter.de.

European Elections on 7 June 2009
On 7 June 2009 elections to the new European Parliament will
be held in Germany. If you do not participate in the European
elections in your home country, you have the right to vote at your
place of residence in Germany. Exercise your right to vote! Parti-
cipate in the elections! The European Parliament is the voice of
European citizens. It watches over the actions of the European
Union. 
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To participate in the elections in Germany, you must be on the
electoral register. File an application to register with the Stern-
berg town hall.
If you voted in Germany in the 1999 or 2004 European electi-
ons, you are already on the electoral register and do not need to
register again. 
Information in all EU languages is available at www.bundeswahl-
leiter.de.

Bekanntmachung
des Amtsgerichts Parchim 
vom 07.04.2009

15 K 60/08

Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Dienstag, dem 14.07.2009, 10.30 Uhr
im Gerichtsgebäude, Raum 340, Moltkeplatz 2, 19370 Parchim
das im Grundbuch von Dabel, Blatt 829 eingetragene Grund-
stück versteigert werden:
Bestandsverzeichnis lfd. Nr. 1
Gemarkung Dabel, Flur 7, Flurstück 509, Gebäude- und Frei-
�äche, Herrenweg 51, 852 qm groß.

Es handelt sich um ein eingeschossiges, nicht unterkellertes
Mehrfamilien-Reihenhaus in 19406 Dabel, Herrenweg 51, DG
nicht ausgebaut, 4 Whg., W�.: 49,91 qm, 50,02 qm, 49,95 qm,
40,43 qm, Bj.: 2001, vermietet!
Verkehrswert gem. § 74a Abs. 5 ZVG: 144.950,00 EUR (ein-
schließlich 2.450,00   für Zubehör)
Auf Antrag ist Sicherheit i. H. v. 10 % des Verkehrswertes zu lei-
sten.

Bekanntmachung 
des Amtsgerichts Parchim 
vom 15.04.2009

14 K 22/07

Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Montag, dem 13.07.2009, 09.15 Uhr
im Gerichtsgebäude, 2. OG, Raum 340 (Saal 6), Moltkeplatz 2,
19370 Parchim, das im Grundbuch von Sternberg, Blatt 3215
eingetragene Grundstück versteigert werden:

Bestandsverzeichnis lfd. Nr. 1
Gemarkung Gägelow, Flur 1, Flurstück 163/5, Gebäude- und
Frei�äche, Dorfstraße 8, groß 1.836 qm.

Es handelt sich um ein Einfamilienhaus in 19406 Gägelow,
Dorfstr, 8, Bj. ca. 1958, 1996 teilmodernisiert, DG ausgebaut,
teilunterkellert, ca. 140 qm W�., Garage, Stall.
Verkehrswert gem. § 74a Abs. 5 ZVG: 80.500,00 EUR
In einem früheren Termin ist der Zuschlag aus Gründen des
§ 74a Abs. 1 ZVG versagt worden.
Auf Antrag ist Sicherheit i. H. v. 10 % des Verkehrswertes zu lei-
sten. Eine Sicherheitsleistung durch Barzahlung ist ausge-
schlossen.

Bekanntmachung
des Amtsgerichts Parchim 
vom 16.04.2009

14 K 56/08

Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Montag, dem 13.07.2009, 10.15 Uhr
im Gerichtsgebäude, 2. OG, Raum 340 (Saal 6), Moltkeplatz 2,
19370 Parchim, das im Grundbuch von Dabel, Blatt 830 einge-
tragene Grundstück versteigert werden:

Bestandsverzeichnis lfd. Nr. 1
Gemarkung Dabel, Flur 7, Flurstück 565, Gebäude- und Frei�ä-
che, Am Mattenstieg 57, 57/A, 953 qm groß.

Es handelt sich um das Grundstück Am Mattenstieg 57, 57 A in
19406 Dabel, Zweifamilienwohnhaus, Bj. ca. 2001, eingeschos-
sig, Dachgeschoss ausgebaut, 2 Wohneinheiten mit separaten
Eingängen, 115,11 qm und 114,36 qm Wohn�äche, 2 Carports.
Verkehrswert gem. § 74a Abs. 5 ZVG: 162.900,00 EUR (ein-
schließlich 100,00 EUR für mögliches Zubehör)
Auf Antrag ist Sicherheit i. H. v. 10 % des Verkehrswertes zu lei-
sten. Eine Sicherheitsleistung durch Barzahlung ist ausge-
schlossen.

Bekanntmachung
des Amtsgerichts Parchim 
vom 16.04.2009

14 K 57/08

Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Montag, dem 13.07.2009, 11.15 Uhr
im Gerichtsgebäude, 2. OG, Raum 340 (Saal 6), Moltkeplatz 2,
19370 Parchim, das im Grundbuch von Dabel, Blatt 831 einge-
tragene Grundstück versteigert werden:

Bestandsverzeichnis lfd. Nr. 1
Gemarkung Dabel, Flur 7, Flurstück 562, Gebäude- und Frei�ä-
che, Am Mattenstieg 54, 54/A, 949 qm groß
Es handelt sich um das Grundstück Am Mattenstieg 54, 54 A in
19406 Dabel, Zweifamilienwohnhaus, Bj. ca. 2001, eingeschos-
sig, Dachgeschoss ausgebaut, 2 Wohneinheiten mit separaten
Eingängen, 115,11 qm und 114,36 qm Wohn�äche, 2 Carports.

Verkehrswert gem. § 74a Abs. 5 ZVG: 174.000,00 EUR (ein-
schließlich 100,00 EUR für mögliches Zubehör)
Auf Antrag ist Sicherheit i. H. v. 10 % des Verkehrswertes zu lei-
sten. Eine Sicherheitsleistung durch Barzahlung ist ausge-
schlossen.

Bekanntmachung 
des Amtsgerichts Parchim 
vom 16.04.2009

14 K 60/08

Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Dienstag, dem 14.07.2009, 09.30 Uhr
im Gerichtsgebäude, 2. OG, Raum 340 (Saal 6), Moltkeplatz 2,
19370 Parchim, das im Grundbuch von Dabel, Blatt 867 einge-
tragene Grundstück versteigert werden:

Bestandsverzeichnis lfd. Nr. 1
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Gemarkung Dabel, Flur 7, Flurstück 494/3, Gebäude- und Frei-
�äche, Herrenweg 31, 724 qm groß.
Es handelt sich um das Grundstück Herrenweg 31 in 19406 Da-
bel, Mehrfamilien-Doppelhaushälfte, Bj. ca. 2001, eingeschos-
sig, Dachgeschoss ausgebaut, 3 Wohneinheiten mit 50,32 qm,
50,34 qm und 60,44 qm Wohn�äche, 3 Carports.

Verkehrswert gem. § 74a Abs. 5 ZVG: 121.650,00 EUR (ein-
schließlich 1.850,00 EUR für mögliches Zubehör)
Auf Antrag ist Sicherheit i. H. v. 10 % des Verkehrswertes zu lei-
sten. Eine Sicherheitsleistung durch Barzahlung ist ausge-
schlossen.

Bekanntmachung
des Amtsgerichts Parchim
vom 16.04.2009

14 K 58/08

Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Montag, dem 20.07.2009, 09.15 Uhr
im Gerichtsgebäude, 2.0G, Raum 340 (Saal 6), Moltkeplatz 2,
19370 Parchim, das im Grundbuch von Dabel, Blatt 832 einge-
tragene Grundstück versteigert werden:

Bestandsverzeichnis lfd. Nr. 1
Gemarkung Dabel, Flur 7, Flurstück 551, Gebäude- und Frei�ä-
che, Am Mattenstieg 44, 44 A, 780 qm groß.
Es handelt sich um das Grundstück Am Mattenstieg 44, 44 A in
19406 Dabel, Zweifamilienwohnhaus, Bj. ca. 2001, eingeschos-
sig, Dachgeschoss ausgebaut, 2 Wohneinheiten mit separaten
Eingängen, 115,11 qm und 114,36 qm Wohn�äche, 2 Carports.

Verkehrswert gem. § 74a Abs. 5 ZVG: 173.600,00 EUR (ein-
schließlich 100,00 EUR für mögliches Zubehör)
Auf Antrag ist Sicherheit i. H. v. 10 % des Verkehrswertes zu lei-
sten. Eine Sicherheitsleistung durch Barzahlung ist ausge-
schlossen.

Bekanntmachung
des Amtsgerichts Parchim 
vom 16.04.2009

14 K 59/08

Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Montag, dem 20.07.2009, 10.15 Uhr
im Gerichtsgebäude, 2. OG, Raum 340 (Saal 6), Moltkeplatz 2,
19370 Parchim, das im Grundbuch von Dabel, Blatt 833 einge-
tragene Grundstück versteigert werden:

Bestandsverzeichnis lfd. Nr. 1
Gemarkung Dabel, Flur 7, Flurstück 554, Gebäude- und Frei�ä-
che, Am Mattenstieg 47, 47 A, 907 qm groß.
Es handelt sich um das Grundstück Am Mattenstieg 47, 47 A in
19406 Dabel, Zweifamilienwohnhaus, Bj. ca. 2001, eingeschos-
sig, Dachgeschoss ausgebaut, 2 Wohneinheiten mit separaten
Eingängen, 115,11 qm und 114,36 qm Wohn�äche, 2 Carports.

Verkehrswert gem. § 74a Abs. 5 ZVG: 177.650,00 EUR (ein-
schließlich 850,00 EUR für mögliches Zubehör)
Auf Antrag ist Sicherheit i. H. v. 10 % des Verkehrswertes zu lei-
sten. Eine Sicherheitsleistung durch Barzahlung ist ausge-
schlossen.

Demokratischer Frauenbund

Veranstaltungsplan Juni 2009

Jeden Mittwoch: Frauenfrühstück 9.00 Uhr
Jeden Donnerstag: Gemeinsam macht es mehr Spaß!

Individuelles Häkeln, Anleitung 
Hardanger 9.30 Uhr

Montag: 8.06.09 
Schaukochen mit
Herrn Marx 14.00 Uhr

Mittwoch: 17.06.09 9.30 Uhr Frau Rapsch spricht
über die Stärkung des Skelett

Sonnabend: 20.06.09 Heimatfest Sternberg 
Große Tombola auf den Festplatz am See 
10.00 Uhr

VORSCHAU
Deutsche POLO Freestyle Motocross 
Meisterschaft am 04.07.2009 in Sternberg

2009 steigt zum dritten Mal die Deutsche Freestyle Motocross
Meisterschaft als gemeinsame Serie der IFMXF und des DMSB.
Zum ersten Mal ist POLO, der Versandhandel und führender An-
bieter von Motorradbekleidung, Motorradzubehör und Motorrad-
technik als Titelsponsor mit dabei.
Damit fördert POLO die einzige Freestyle Motocross Plattform,
auf der sich die deutschen Nachwuchsfahrer im FMXSport mit
den Pro�s messen und sich so für die internationalen Wettbe-
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werbe empfehlen können. In den ersten beiden Jahren konnte
der Thüringer Hannes Ackermann zwei Mal den Titel des Deut-
schen Freestyle Motocross Meisters erkämpfen und sich so
Startplätze bei der NIGHT of the JUMPs sichern.
Schon 2007 waren die besten deutschen FMXRider Busty Wol-
ter, Fabian Bauersachs, Freddy Peters und Lukas Weiß bei eini-
gen Contest der Deutschen Freestyle Motocross Meisterschafts-
serie mit dabei. Das gab dem Nachwuchs einen großen Schub.
Alle Fahrer konnten ihre Tricks und Runs sowie ihr Freestyle Mo-
tocross Niveau im Laufe der Saison erheblich steigern. Auch
2008 fuhren die FMX WM und NIGHT of the JUMP�s Pro�s um
Bauersachs, Weis und Peters bei einzelnen Wettbewerben der
Serie mit. Und auch in der zweiten Saison konnten die Nach-
wuchsfahrer ihr Sprungniveau weiter erhöhen. So zeigte Robert
Naumann beim vierten Wettbewerb in Magdeburg seine Back-
�ippPremiere!
Der Auftakt der Deutschen POLO Freestyle Motocross Meister-
schaft �ndet am 30. Mai 2009 erstmalig im POLODrom in Jü-
chen (NRW) statt. Weiter geht es dann am 04. Juli auf dem
Marktplatz in Sternberg (MVP). Hier springen die Fahrer direkt
vor dem Rathaus als eindrucksvolle Kulisse. Am 05. September
wird dann zum allerersten Mal ein Wettbewerb der Deutschen
FMX Meisterschaft Indoor statt�nden. In der ring arena auf dem
Nürburgring steigt der dritte Contest der FMX DM. Und zum gro-
ßen Finale treffen sich die deutschen Freestyle MotocrossHel-
den am 12. September in Riesa. Hier, wo 2001 die allererste
NIGHT of the JUMP�s stattfand, werden die letzten Punkte der
Deutschen POLO Freestyle Motocross Meisterschaft vor der
Erdgas Arena vergeben und der neue Deutsche Meister gekürt.
Der Berliner Freddy Peters sowie der amtierende Deutsche Mei-
ster Hannes Ackermann aus Thüringen haben ihre Teilnahme
schon bestätigt. Man darf gespannt sein, welche Pro�s die Deut-
sche Meisterschaftsserie noch mitfahren werden und was die-
ses Mal an neuen FMXTalenten emporschießt und sich für inter-
nationale Wettbewerbe der IFMXF empfehlen kann
Mit dem Sternberger Marktplatz wurde sicherlich ein exklusiver
Veranstaltungsort gefunden und man darf auf die Aufbauten ge-
spannt sein. Noch interessanter wird es dann, wenn ab 12 Uhr
die Fahrer ins Training einsteigen und die ersten Springer die
Lufthoheit übernehmen. Zur Freude der zahlreichen Fans wird
bereits dieses Training öffentlich sein und rechtzeitiges Erschei-
nen sichert die besten Plätze. Ab 17 Uhr geht es dann in die
Quali�kation und ab ca 19 Uhr steigt das große Finale der be-
sten Fahrer. Im Anschluss an den spektakulären sportlichen Teil,
gibt es die Siegerehrung und Autogrammme sowie eine After-
show-Party.

Aktuelle Infos und Ergebnisse immer unter: 
www.ifmxf.com www.mcsternberg.de.vu

Rheumaliga Arbeitsgruppe Brüel

Die AG Brüel gratuliert den Geburtstagskindern des Mo-
nats Mai recht herzlich:
Ruth Möbius, Evelyn Schütze, Elisabeth Berg, Anneliese
Pluschkat und Brigitte Robaschewski.

Die Leitung der AG Brüel

Freiwillige Feuerwehr
�Hans Hamann� Sternberg

Dienstplan für Monat Juni 2009
Datum/ Art des Dienstes Ausbilder/Art/Stunde
Uhrzeit 
__________________________________________________ 
05.06.09 Vorbereitung des 

Frühlingsfestes Vorstand0
19.00 Uhr 5 Jahre Sternberger 

Spielmannszug
06.06 09 Frühlintgsfest der 

Feuerwehr E. Meyer
9.00 Uhr Stadt Sternberg Vorstand
19.30 Uhr Tanz in den Sommer 

mit der Feuerwehr
7.06.09 Aufräumen und Frühschoppen in Kameradschaft
10.00Uhr
16.06.09 Vorstandssitzung E. Meyer
19.30 Uhr
19.06.09 Technische Hilfeleistung H.Reimers P 2h
19.00 Uhr Patientengerechte Rettung E.Meyer

Rettungsöffnung/ Absicherung 
Feuerwerk

20.06.09
10.00Uhr Drachenbootrennen 

zum Heimatfest E. Meyer
20.06.09
8.00 Uhr Kreisausscheid der Feuerwehren

des Landkreises Parchim

Spielmannszug
Jeden Probe
Freitag 
18.00 Uhr

Senioren
27.06.09 Erfahrungsaustausch H. Fleischhauer
14.00 Uhr

Jugendwehr
06.06.09 Frühlingsfest O. Borat
08.00 Uhr
12. - 14.06.09 Zeltlager 
27.06.09 Sport O. Borat
09.00 Uhr

Wehrführer 
Kam E. Meyer



Sternberger Seenlandschaft � 12 � Nr. 05/2009

Veranstaltungen Sternberg und Umgebung

Mai

23.05. NSG Jülchendorf/Schönlage, das medi-
tative Natur-Kunst-Erlebnis: Wanderung-
Picknick-Einführung in die Sumi-e-Malerei,
03861/2760, mossbauer@freenet.de 

24.05. 15. Wariner Oldtimerausfahrt, Start:
09.00 Uhr Warin, Auf dem Sternberger
Marktplatz ca. 10.00 - 12.00Uhr

30./31.5./1.6. Rothener Hof: Kunst Offen-Metallwerk-
statt-Takwe Kaenders, Holzwerkstatt-Ulrike
Steinhöfel, am 31. Mai ab 21.00 Uhr -
Nachtcafe mit �Königs Weltreise�-Schat-
tentheater mit Anette Wurbs u. Peter Mül-
ler, 
038485/20070, www.rothenerhof.de 

30./31.5./1.6. Rothener Mühle: Kunst Offen-Sommer-
ausstellung, 11. - 18.00 Uhr,
038485/25265, www.rothener-muehle.de 

30./31.5./1.6. Gutshaus Rothen: Kunst Offen-
Schmuck-Gabriele Lehsten, Tapisserien-
Anka Kröhnke, 038485/50250, www.gut-
shausrothen.de 

31.5./1.6. Freilichtmuseum Groß Raden: Pfingsten
- Ess- und Trinkgenüsse bei den alten
Slawen, 03847/2252

31.05., 10.00 Uhr Modellsportverein Brüel e. V.: Pfingsttref-
fen am Roten See in Brüel, 0174/9444767

31.05., Schloss und Park Kaarz: Pfingstfest
11. - 17.00 Uhr mit einem bunten Programm für die ganze

Familie, Spaß und Spiel und vielen kulina-
rischen Angeboten, 038483/3080

Juni

06.06., 15.30Uhr Museumsdorf Kobrow II: �Sommerkon-
zert� - MuseumscafØ, Schüler der Kreis-
musikschule Parchim/Lübz/Sternberg un-
terhalten Sie, Eintritt: frei, 03847/5538

06.06., 10.00 Uhr Frühlingsfest der FFW Sternberg,
03847/444573

08.06., 14.00 Uhr dfb Sternberg: Schaukochen mit Herrn
Marx, 03847/7311210

12.06/13.06 Stadtfest auf den Brüeler 
19.00 Uhr/11.00 Uhr Vogelstangenberg,

Frau Wiechmann 0173/2101153
13.06., 10.00 Uhr Museumsdorf Kobrow II: �Kobrow kocht

Über�- 
Rund um den Fisch, 03847/5538

13.06., 10.00 Uhr Modellsportverein Brüel e. V.: 
Brüeler Familienfest, alte Sporthalle am
Vogelstangenberg in Brüel, 0174/9444767

13.06. NSG Jülchendorf/Schönlage, das medi-
tative Natur-Kunst-Erlebnis: Wanderung-
Picknick-Einführung in die Sumi-e-Malerei,
03861/2760, mossbauer@freenet.de

13./14.6. Rothener Hof: Offene Gärten-
10 - 18.00 Uhr Bauerngarten, jeweils, 038485/20070,

www.rothenerhof.de
13./14.6. Rothener Mühle: Offene Gärten,
10. - 18.00 Uhr Galeriegarten, 038485/25265, www.rothe-

ner-muehle.de

13.6. Lütt Acker Sternberg: Offene Gärten - 
10. - 18.00 Uhr u. am Promenadenweg am Sternberger
14.6. See, 0170/1551414, www.luettacker.de
10. - 17.00 Uhr
17.06., 09.30 Uhr dfb Sternberg: Frau Rapsch spricht über

die Stärkung des Skelett, 03847/311210
19. - 21.6. 46. Sternberger Heimatfest, Badestrand-

Strandpromonade, 03847/444535,
20./21.06. Die Rosenkönigin lädt von
10.00 - 17.00 Uhr im Lütt Acker Stern-
berg, ein, 03847/311158

26.06. Freilichtmuseum Groß Raden: Lagerfeu-
er, Vortrag und Exkursion mit Fledermaus-
detektor, 03847/2252

27.06., 10.00 Uhr Dialog + Action Sternberg e. V.:
3. Rosenfest  �Lütt Acker� -Sternberg,
03847/311158

Sommerkurse Rothener Hof
04.07. Dengeln und Sensen
27. - 31.07. Malkurs
03. - 16.08. Bootsbauerkurs
17.08. - 21.08. Trickfilm-Workshop
24. - 28.08. Metallgestaltung

038485/20070, www.rothenerhof.de 

Knabenchor Wuppertaler Kurrende 

Knabenchor Wuppertaler Kurrende
zu Gast in Sternberg 

Nach dem Thomanerchor Leipzig wieder ein renommierter
Knabenchor in der Stadtkirche 
Im letzten Sommer gab der Thomanerchor Leipzig ein umjubel-
tes Konzert in Sternberg, nun gastiert wieder ein Knabenchor
der Extraklasse in der dortigen Stadtkirche: der Knabenchor
Wuppertaler Kurrende.
Durch vielbeachtete Konzerte und oratorische Aufführungen,
Tourneen im In- und Ausland, erfolgreiche Wettbewerbsteilnah-
men und Preisauszeichnungen (zuletzt: Gewinner des Deut-
schen Chorwettbewerbes 2006), CD-, Hörfunk- und Fernsehauf-
nahmen ist der Knabenchor Wuppertaler Kurrende weit über die
Grenzen Wuppertals  hinaus bekannt geworden. 
Auf seiner diesjährigen Kurztournee macht der renommierte
Chor erstmals auch in Sternberg Halt. Am Samstag, dem 23.
Mai 2009 gibt der Knabenchor Wuppertaler Kurrende um 20.00
Uhr in der Stadtkirche ein Konzert zu Ehren Felix Mendelssohn
Bartholdys, der vor 200 Jahren in Hamburg geboren wurde. Auf
dem Programm stehen neben Werken des Jubilars, bis zu 8-
stimmige Sätze u.a. von H. Schütz, J. Brahms und K. Penderek-
ki. Die Leitung hat Martin Lehmann. Der Eintritt zu diesem Kon-
zert ist frei. Um eine Kollekte wird gebeten. 
1924 gründete der Musikpädagoge und engagierte CVJM-Leiter
Erich vom Baur die damalige �Elberfelder Kurrende�. Nach dem
Vorbild der traditionsreichen sächsischen Knabenchöre, jedoch
ohne eigenes Internat, widmet sich der Knabenchor Wupperta-
ler Kurrende als Einrichtung des Kirchenkreises Wuppertal der
P�ege vorwiegend geistlicher Chormusik aller Epochen. Dem
Knabenchor Wuppertaler Kurrende gehören zurzeit insgesamt
gut 160 Knaben- und Männerstimmen an. 
Für 2009 stehen neben den traditionellen Quempas-Konzerten
u.a. zwei gemeinsame Auftritte mit der WDR Big Band unter Mi-
chael Abene auf dem Programm. Für 2010 sind u.a. die Mitwir-
kung bei einer Inszenierung der Wuppertaler Oper sowie zwei
Konzerte mit dem Wuppertaler Sinfonieorchester unter Toshiyuki
Kamioka geplant. 
Martin Lehmann ist seit Oktober 2005 musikalischer Leiter des
Knabenchors Wuppertaler Kurrende. Er war Mitglied im
Dresdner Kreuzchor und studierte Chordirigieren an der Hoch-
schule für Musik �Carl Maria von Weber� in Dresden. Bevor er
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zur Wuppertaler Kurrende kam leitete er verschiedene Chöre
wie den renommierten Mädchenchor Schola Cantorum Leipzig
und den Kammerchor cantamus dresden e.V.. 

Anke Lüdtke

Kobrower Trödelmarkt

Das Museumsdorf präsentiert den �Kobrower Trödelmarkt� erst-
malig am Samstag, dem 04. Juli 2009 auf dem Gelände vor dem
Mecklenburger Kutschenmuseum.
Von 10.00 - 17.00 Uhr kann jeder mitmachen und das für eine
Standgebühr von nur 1   pro angefangenem Meter.
Räumen Sie Dachböden und Keller, bieten Sie Gebrauchtes,
Antiquitäten oder Kurioses an. Kaufen & Verkaufen � alles was
antiquarischen Wert hat wie z. B. altes Spielzeug, Möbel, Bü-
cher, Geschirr u.a.
Kunsthandwerker und Hobbykünstler sind herzlich willkommen. 
Der traditionelle Bauernmarkt mit vielen Händlern aus der Regi-
on ist ebenfalls geöffnet.
Ab sofort sind die Anmeldungen für den Trödelmarkt unter Tele-
fon 03847/5538 möglich.

Text: W. Cords, Plakat: H. Meyerotto



Sternberger Seenlandschaft � 14 � Nr. 05/2009

�Kobrow kocht über�

Die II. Kochshow mit Fischern der Region 
aus West- Mecklenburg
Das Museumsdorf Kobrow II lädt die Urlauber und Einheimi-
schen zum großen Aktionstag ein.
Diesmal dreht sich alles �Rund um den Fisch�.
Die Fischer freuen sich schon auf diesen Tag. Im letzten Jahr
haben alle Fischer viel Zuspruch und Anerkennung von den Be-
suchern bekommen.
Die Fischer kochen wieder selbst, bereiten den Fisch, ob in der
Pfanne oder im Topf kulinarisch und schmackhaft zu, lassen Sie
sich überraschen z. B. von der �Masurischen Aalsuppe� , die Fi-
scher Walter Pietczak aus Bützow wieder anbieten wird oder
von seinen riesigen Rollmöpsen.
Lassen Sie sich weiter überraschen vom frischen Räucher�sch
von Fischer Walter Piehl aus Schlagsdorf,  sowie die leckeren
Maränen, die Fischer Guido Thieß aus Leezen ebenfalls in sei-
ner Bratpfanne zubereiten wird.
Bei Fischer Rettig aus Sternberg gibt es seinen berühmten Aal
und dazu noch den �Wurzelpeter�. Der Senior Rettig bringt wie-
der alle beim �Aalwürfeln� richtig in Schwung. Fischer Dehmel
aus Dabel bringt sein leckeres Hecht�let als Menü auf den
Tisch. Hier steht der Küchenmeister Tilo Hildebrandt am Stand
und bereitet diese Spezialität vor, die er auf der Bühne beim
�Schaukochen� allen Gästen der Veranstaltung richtig vorstellen
wird.

Weitere Fischer der Region haben zugesagt, so wird eine be-
rühmte �Fischfrau� aus Wismar zu Gast sein. Alle Fischer zeigen
auch in diesem Jahr wieder Handwerkliches. So z. B. das An-
schlagen eines Stellnetzes, wie Reusen ge�ickt werden, wie
man mit dem Fischerkahn richtig umgeht und es wird ein Fi-
schereigerät, �die Bunge� vorgestellt.
Die Wismarer Buchhandlung Weiland präsentiert das �Kleine
Wismarer Fischkochbuch�, dass von der Autorin Gisela Schad-
winkel auch eigenhändig signiert wird.
Das Fischkundemuseum aus Wendorf baut in Kobrow einen
Stand auf. Dort wird Nils Hamann mit Kindern kochen z. B. Kreb-
se mit Löwenzahnsauce und �nnische Fischpiroggen.
Einige Besonderheiten wird es auch wieder geben. So wird
wahrscheinlich eine Schweriner Firma Boote ausstellen, Außen-
bordmotore präsentieren und Bootszubehör anbieten.  
Der Agrarhof des Gutes Sternberg wird sich beteiligen und der
Anglerverein aus Krakow am See kommt mit seinem �Aalrad�
zum Fest nach Kobrow II. Günther Griffel aus Schwerin verstei-
gert humorvoll up platt die Fische auf der Bühne und es gibt �Fi-
sche raten� - ein Spiel für Jedermann.
Für gute Unterhaltung sorgt ab 11.00 Uhr die Shantygruppe
�Schweriner Klönköpp� mit einem tollen Programm. �Harris Mu-
sikladen� die Diskothek der Superlative ist auf der Bühne. Tänze-
rinnen der �Mecklenburger Fischcompagnie� zeigen ihre Fisch-
tänze.
Der große Bauernmarkt hat vieles zu bieten mit Händlern aus
der Region. Von 10.00 - 15.00 Uhr ist er geöffnet. Natürlich gibt

19. Dorffest 
in Kobrow

am Samstag, d. 06. Juni 2009
ab 10.00 Uhr auf dem Sportplatz in Kobrow I
Ablauf:
10.00 - 14.00 Uhr : Volleyballturnier
ab 14.00 Uhr: Bastelstraße, Kinderschminken 

Kaffeetafel für Senioren und 
Kuchenbasar

Kindertanzgruppe des SCC aus 
Sternberg
Brüeler Blasmusik
Line-Dance-Gruppe Kobrow
Tombola
3-Kampf 
mit Luftgewehrschießen, 
Axt-Zielwerfen 
und Hau den Lukas
Ringangeln

20.00 Uhr: Tanz im Festzelt  

Alle Einwohner und Gäste sind herzlich eingeladen.
Für Speisen und Getränke ist gesorgt.

Eintritt frei!
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es wieder frischen Kuchen und Brot aus dem Lehmbackofen.
Damit der Fisch richtig schwimmen kann, wird frisch gezapftes
�Lübzer Bier� angeboten.
Das Kutschenmuseum hat ganztägig geöffnet. Besuchen Sie

hier die neu eröffnete dritte Halle mit vielen wertvollen Stücken
aus dem Militärbereich.
Es gibt auch wieder eine Talkrunde mit den Fischern, wo Fischer
Piehl interessanten Gesprächsstoff zur aktuellen Situation im
Leben der Fischer anbietet.
Also, die Fischer aus der Region erwarten am 13. Juni 2009
wieder viele Gäste aus nah und fern zum Aktionstag

� Kobrow kocht über�

Programm des 46. Sternberger Heimatfestes
19.-21.06.2009

Freitag, 19.06.2009 
14.00 Uhr Seehotel

Seniorenempfang
Eröffnung des Heimatfestes durch den 
Bürgermeister
Musik und Unterhaltung mit dem Duo Katja 
Schoof & Michael Zabel
Eintritt 2,00 EUR

15.00 Uhr Rummelspaß
19.30 Uhr Stadtkirche

�Gentleman Singers�, Vocalensemble
mit Werken von L. Janacek, A. Dvorak, B. Martinu, 
Paul McCartney, Freddie Mercury im Rahmen 
der �Festspiele Mecklenburg-Vorpommern� 
Eintritt 18,- EUR zzgl. WK/AK-Gebühr

20.00 Uhr Festzelt am See
Tanzabend mit DJ Michael Spelling, 
DJ Falk Krüger, 
DJ Johnny D.I.S.C.O., Zwei-Live Band
Bootskorso
Ca.23.15 Uhr Höhenfeuerwerk

Sonnabend, 20.06.2009
09.00 Uhr Sportplatz

1. Tag  11. Jedermann- Zehnkampf
09.00 Uhr- Sporthalle Finkenkamp
19.00 Uhr 34. Handballturnier der Damen und Herren
10.00 Uhr- Bohrkernlager Sternberg
16.00 Uhr (Brüeler Chaussee)
ab Tag der offenen Tür
10.00 Uhr Schausteller, Händler und Sternberger Vereine 

laden zum Bummeln und Verweilen ein.
10.00 Uhr Badeanstalt

Modelbauverein Brüel lädt ein
Vorführung von Schiffsmodellen und anderen

11.00 Uhr Hot -Water- Game-Drachenboot- Gaudi
19.00 Uhr Museumshof

Mecklenburgabend mit dem Sternberger 
Heimatverein

20.00 Uhr Festzelt am See
Ostseewelle-Spaßmoderator �Opa Kurt�
Live Band Four-Live, DJ Falk Krüger, 
DJ Michael Spelling
Erotikshow für Frau und Mann

Sonntag, 21.06.2009
11.00 Uhr Guten Morgen Programm

Blasmusik mit den Wariner Musikanten
13.00 Uhr Kindertanzatelier Buratino aus Dabal
14.00 Uhr Kinderprogramm
15.00 Uhr DJ Spelling lädt zum Tanztee

˜nderungen vorbehalten!

Allen Bürgerinnen und Bürgern, 
die im Monat Mai 2009 ihren Geburtstag
feiern, übermittelt das Amt Sternberger

Seenlandschaft, vertreten durch 
Amtsvorsteher Peter Davids, 

die allerherzlichsten Glückwünsche.

Ein besonderer Gruß wird insbesondere übermittelt an:

Frau Magdalene Scheller Brüel zum 92. Geburtstag
Frau Gerda Dymke Sternberg zum 91. Geburtstag
Frau Johanna Struck Sternberg zum 90. Geburtstag
Frau Anna Köhler Sternberg zum 90. Geburtstag
Frau Gertrud Losehand Sternberg zum 90. Geburtstag
Frau Erna Kühl Sternberg zum 85. Geburtstag
Frau Gretel Glöckner Sternberg zum 85. Geburtstag
Herrn Fritz Schwarz Brüel zum 80. Geburtstag
Frau Rose-Marie Eigen Brüel zum 80. Geburtstag
Frau Annelies Kämper Sternberg zum 80. Geburtstag
Herrn Harry Schönberg Dabel zum 80. Geburtstag
Frau Helga Brosch Brüel zum 80. Geburtstag
Frau 
Renate von Zniniewcz Sternberg zum 80. Geburtstag
Herrn Reinhold Moll Langen zum 80. Geburtstag

Jarchow
Frau Brigitte Hecht Dabel zum 80. Geburtstag
Frau Anna-Maria Sept Dabel/ zum 80. Geburtstag

Holzendorf
Herrn Günter Lemke Kuhlen- zum 75. Geburtstag

Wendorf
OT Tessin

Herrn Fritz Evert Sternberg zum 75. Geburtstag
Herrn Günter Voß Brüel zum 75. Geburtstag
Herrn Ewald Liedke Weitendorf zum 75. Geburtstag

OT Jülchendorf
Frau Lieselotte Kolzer Sternberg zum 75. Geburtstag
Herrn Rudolf Jindra Brüel zum 75. Geburtstag
Frau Waltraud Plotzki Kobrow/ zum 75. Geburtstag

Dessin
Frau Thea Müller Brüel zum 75. Geburtstag
Frau Marga Kraft Brüel zum 75. Geburtstag

OT Thurow
Herrn Heinz Banaczek Langen zum 70. Geburtstag

Jarchow
Frau Ingrid Schewe Witzin zum 70. Geburtstag
Frau Anneliese Preller Hohen Pritz/ zum 70. Geburtstag

Kukuk
Frau Erika Knorr Sternberg zum 70. Geburtstag
Herrn Gerhard Klatte Langen zum 70. Geburtstag

Jarchow
Frau Margarete Markgraf Mustin/Bolz zum 70. Geburtstag
Herrn Dieter Frahm Sternberg zum 70. Geburtstag
Frau Hannelore Gotham Sternberg zum 70. Geburtstag
Herrn Günter Westphal Mustin/Bolz zum 70. Geburtstag
Herrn Peter Müller Borkow zum 70. Geburtstag
Frau Erna Brandt Sternberg zum 70. Geburtstag
Herrn Erich Giesler Brüel zum 70. Geburtstag
Herrn Gert Vigenschow Brüel zum 70. Geburtstag
Frau Bärbel Vogel Mustin zum 65. Geburtstag
Herrn Reiner Emig Sternberg zum 65. Geburtstag
Frau Ursula Prütz Sternberg zum 65. Geburtstag
Herrn Bernd Wilck Dabel zum 65. Geburtstag
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Herrn Hans-Walter Kindt Sternberg zum 65. Geburtstag
Herrn Benno Prill Brüel zum 65. Geburtstag
Frau Brigitte Mehl Sternberg zum 65. Geburtstag
Frau 
Rosemarie Hegemann Brüel zum 65. Geburtstag
Herrn Jürgen Frischauf Brüel zum 65. Geburtstag
Frau 
Erika Hausenblas-Rehn Sternberg zum 65. Geburtstag
Frau Anke Nieswandt Sternberg zum 65. Geburtstag
Herrn Dieter Täufer Sternberg zum 65. Geburtstag
Frau Monika Fuchs Weitendorf zum 65. Geburtstag

OT Schönlage
Frau Hannelore Bartsch Kobrow I zum 65. Geburtstag
Frau Eva Klähn Sternberg zum 65. Geburtstag
Frau Rita Schulz Sternberg zum 65. Geburtstag
Frau Ute Seils Brüel zum 65. Geburtstag
Frau Roswitha Staege Sternberg zum 65. Geburtstag
Frau Marita Laesch Kuhlen- zum 60. Geburtstag

Wendorf
OT Kuhlen

Frau Christa Meier Brüel zum 60. Geburtstag
Herrn Broder Burow-
Breunlin Weitendorf zum 60. Geburtstag

OT Kaarz
Herrn Roland Ebeling Sternberg zum 60. Geburtstag
Herrn Rudi Engelmann Dabel/ zum 60. Geburtstag

Holzendorf
Herrn Klaus-Peter Schulz Dabel zum 60. Geburtstag
Frau Gudrun Busch Brüel zum 60. Geburtstag
Frau Hildburg Parwulski Sternberg zum 60. Geburtstag
Herrn 
Klaus-Dieter Mergner Kuhlen- zum 60. Geburtstag

Wendorf
OT Wendorf

Frau Angelika Kahler Brüel zum 60. Geburtstag
Herrn Wolfgang Grambow Brüel zum 60. Geburtstag
Herrn Wolfgang Paetow Brüel zum 60. Geburtstag

Informationen des Einwohnermeldeamtes zur Veröffentli-
chung von Jubiläen
Einige Bürger wünschen keine Veröffentlichung Ihres Geburtsta-
ges im Amtsblatt. Hierzu bedarf es einer Erklärung beim Ein-
wohnermeldeamt, dass die personengebundenen Daten nicht
veröffentlicht werden dürfen.

Veranstaltungen der Ev.-Luth. Kirchgemeinden 
Brüel � Tempzin/Penzin � Holzendorf

Sonntag, 24. Mai
10:00 Uhr Gottesdienst in Brüel (Lektoren Erke
und Grezella)

Sonnabend, 30. Mai
13:00 Uhr Trauung in Brüel
von Daniel Essel und Katharina, geb. Frischauf

Sonntag, 31. Mai (Pfingstsonntag)
10:00 Uhr Konfirmationsgottesdienst mit Abend-
mahl
mit dem Pfingstchor in Brüel (Propst Drewes)

Montag, 1. Juni (Pfingstmontag)
Pilgerfest in Tempzin
11.00 Uhr m Mittagsgebet in klösterlicher Tradition
in der Kirche
anschl. Klostersuppe zum Mittagessen
Angebote für Groß und Klein auf dem Klosterplatz
13.45 Uhr �Dorftheater Siemitz� im Warmhaus

15.00 Uhr Festgottesdienst (Landes-superinten-
dent Kleiminger)
mit Bläser- und Sängerchor
zur Eröffnung der Pilgersaison

Sonnabend, 6. Juni
16.00 Uhr  Trauung von Bianca Plaschek und Ro-
berto Waack in Brüel

Sonntag 7. Juni
Kirchweihfest in Tempzi
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen (Propst Dre-
wes) mit dem Mandolinenorchester Zahrens-
dorf/Brüel
11.15 Uhr Konzert mit dem Mandolinenorchester
Zahrensdorf Brüel
12.00 Uhr Antoniusschwein zum Mittagessen
13.00 Uhr Buntes Programm mit den �Warnowta-
lern�
und einer Tanzgruppe aus Dabel

Donnerstag, 11. Juni
18.00 Uhr Gemeindeabend im Gemeindehaus
Brüel
Die Vereinigung unserer bisher vier Kirchgemein-
den und der Wechsel auf der Pastoren- und Dia-
koninnenstelle � Anlass genug für einen Abend
zum Gedankenaustausch und zur gegenseitigen
Information.
Jede und jeder ist willkommen!

Sonntag, 14. Juni
14.00 Uhr �Kleines Fest� in Zaschendorf
Den Gottesdienst wird (voraussichtlich�) eine ex-
tra für diesen Anlass zusammengestellte Combo
mit mehr oder weniger jungen Talenten aus unse-
rer Gemeinde musikalisch ausgestalten. Zu hören
sind barocke Klassiker von J.S. Bach, T. Albinoni
u.a. in ungewohntem Gewand. Anschließend gibt
es wieder Kaffee und selbst gebackenen Kuchen
in und bei der Fachwerkkirche.

Sonntag, 21. Juni
10.00 Uhr Gottesdienst mit Kindern und Erwach-
senen in Brüel
zum Abschluss des Zeltwochenendes

Zeltnacht im Pfarrgarten 20./21. Juni

Natürlich wird es regnen, aber wir haben trotzdem jede Menge
Spaß beim Zelten im Pfarrgarten, zu dem alle Kinder der 1. bis
6.Klassen eingeladen sind.
Spielen, Singen, Lagerfeuer, Rallye, Basteln, Andachten in der
Kirche und ein gemeinsamer Abschlussgottesdienst mit den Fa-
milien � ein Team von ehrenamtlichen Mitarbeitern bereitet ein
tolles Programm vor. 

Fahrradfreizeit Friesland 24.-31. Juli

Weil�s letztes Jahr so schön war, gibt es für Kinder und Jugendli-
che von 11-14 Jahren wieder die Möglichkeit, als �Brüeler Grup-
pe� bei der Frieslandtour dabei zu sein.
Von Zeltplatz zu Zeltplatz radeln, über�s Mittelmeer segeln, das
Thema: �Ich geh� dann mal!� und jede Menge Überraschungen
zwischendurch erwarten euch.
Mehr Informationen und Anmeldung im Pfarrbüro bei Sabine
Drewes.

Regelmäßige Gruppen und Veranstaltungen

Montags: 19.30 Uhr Gospelchor
Dienstags: 18   Uhr Gemeindegebet
Freitags: 10   Uhr Eine-Welt-Treff

12.30 Uhr Gemeinsames Essen
18   Uhr Friedensgebet
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Für Kinder:

Mittwochs         16.15 Uhr:         Kids Church � Kinder-nachmit-
tag ab 1.Klasse
Musicalprobe für 5.+ 6.Klasse

Donnerstag 15.30 Uhr Kinderclub � für 3-6Jährige
11. Juni

Musiksommer 2009

Konzerte und Veranstaltungen in den ev.-luth. Kirchgemeinden
der Propstei Sternberg

Freitag, 22. Mai, 19 Uhr, Klosterkirche Neukloster
JOY�N�US - Gospelchor aus Halle

Sonnabend, 23. Mai, 20 Uhr, Stadtkirche Sternberg
Knabenchor �Wuppertaler Kurrende�
mit Werken von F. Mendelssohn-Bartholdy, 
H. Schütz, J. Brahms und K. Penderecki
Eintritt frei - um eine Spende wird gebeten

Sonnabend, 6. Juni, 17 Uhr, Klosterkirche Neukloster
Klosterfest mit �Roter Mohn�

Sonntag, 7. Juni, Klosterkirche Tempzin
Kirchweihfest
10 Uhr Festgottesdienst
11.15 Uhr Kleines Konzert mit dem Mandolinenor-
chester Zahrensdorf/Brüel
13 Uhr Buntes Programm mit den �Warnowtalern�
und einer Tanzgruppe aus Dabel
Eintritt frei

Sonnabend, 13. Juni, 17 Uhr, Kirche Bibow
Musikalisch-szenische Performance mit Schülern
des CDJ
Leitung: Jan von Busch
Eintritt frei - um eine Spende wird gebeten

Sonntag, 14. Juni, 14 Uhr, Fachwerkkirche Zaschendorf
Musikalischer Gottesdienst im Rahmen des 
�Kleinen Festes�
mit Jazz-Arrangements barocker Klassiker von
Bach, Albinoni u.a.
für Violine, Klavier, Bass und Schlagzeug

Freitag, 19. Juni, 19.30 Uhr, Stadtkirche Sternberg
�Gentleman Singers�, Vocalensemble
mit Werken von L. Janacek, A. Dvorak, B. Martinu,
Paul McCartney, Freddie Mercury
im Rahmen der �Festspiele Mecklenburg-Vorpom-
mern�
Eintritt 18,- EUR zzgl. WK/AK-Gebühr

Dienstag, 24. Juni, 19 Uhr, Wiese neben dem gotischen Warm-
haus in Tempzin
Johannisfeuer mit der �Brüeler Blasmusik�
Eintritt frei

Sonnabend, 27. Juni, 16 Uhr, Dorfkirche Penzin
�Das wollt� ich Dir noch singen��
Eine Liederreise durch Mecklenburg und Vorpom-
mern mit Ingo Barz
Eintritt frei - um eine Spende wird gebeten
Ab 15 Uhr Kaffee und Kuchen an der Kirche

Sonnabend, 27. Juni, 19 Uhr, Pfarrgarten Warin
Johannifest mit der Kirchenband
Eintritt frei

Sonntag, 28. Juni, 17 Uhr, Stadtkirche Sternberg
Madrigalchor �Convivium Canticum�, Schwerin
Leitung: Fritz Reinke
Eintritt frei - um eine Spende wird gebeten

Freitag, 3. Juli, 19.30 Uhr, Stadtkirche Sternberg
Konzert für Barockcello solo 
mit Ludwig Frankmar, Berlin
Werke von J.S. Bach, G. Bassano u.a.
Eintritt frei - um eine Spende wird gebeten

Sonnabend, 4. Juli, 17 Uhr, Klosterkirche Tempzin
Konzert mit C. Maier (Sopran), A. Kleiminger (Alt) und F. Dreese

(Orgel)

Sonntag, 5. Juli, 17 Uhr, Kirche Bibow
Chorkonzert mit den Kirchenchören Warin und
Neukloster
Eintritt frei - um eine Spende wird gebeten

Donnerstag, 9. Juli, 20 Uhr, Klosterkirche Neukloster
Chorkonzert mit einem Chor aus Waltershausen

Sonnabend, 11. Juli., 10 Uhr und 14 Uhr, Kirche Bibow
Instrumentalmusik im Rahmen der Mecklenburgi-
schen Musikreise
Mit Eintritt

Sonnabend, 11. Juli, 18 Uhr, Stadtkirche Sternberg
Konzert für Flöte solo
Mit Zoltan Paul Jeney, Neustrelitz
Werke von J. Ibert, J.S. Bach, P. Hindemith, 
G.P. Telemann, C.P.E. Bach, van Leeuven, 
C. Debussy, B. Britten, L. Lajtha 
Eintritt frei - um eine Spende wird gebeten

Sonntag, 12.Juli, 11.45 Uhr, Kirche Gägelow
Duo �Neue Horizonte�

Sonntag, 12. Juli, 17 Uhr, Stadtkirche Brüel
Konzert für Saxophon und Schlagwerk
mit Warnfried Altmann (Magdeburg) und 
Hermann Naehring (Frankfurt/Oder)
Eintritt 8,- EUR, ermäßigt 5,- EUR

Mittwoch, 15. Juli, 19.30 Uhr, Stiftskirche Warin
Orgelführung und Konzert
mit KMD Meinhold, Weimar
Eintritt frei - um eine Spende wird gebeten

Freitag, 17. Juli, 19 Uhr, Kirche Jesendorf
Instrumental- und Vokalmusik
Eintritt frei - um eine Spende wird gebeten

Dienstag, 28. Juli, 19.30 Uhr, Stadtkirche Sternberg
Orgelkonzert mit Martin Schulze, Ottersberg
Eintritt frei - um eine Spende wird gebeten

Freitag, 7. August, 19.30 Uhr, Stadtkirche Sternberg
Konzert mit den Maxim-Kowalew Don Kosaken
Eintritt 16,- EUR (Vvk 14,- EUR)

Sonnabend, 15. August, 19 Uhr, Klosterruine Tempzin
Sommerabend mit �dem Tenor� Stefan Fischer
aus Brüel
Mit Eintritt

Donnerstag, 20. August, 19.30 Uhr, Stadtkirche Sternberg
Kiev-Orgelquartett (2 Violinen, Violoncello und 
Orgel)
Eintritt frei - um eine Spende wird gebeten

Donnerstag, 20. August, 20 Uhr, Klosterkirche Neukloster
Orgelkonzert mit Martin Schulze, Ottersberg

Freitag, 21. August, 19.30 Uhr, Stiftskirche Warin
Klezmermusik
Mit Eintritt

Sonntag, 30. August, 17 Uhr, Kirche Jesendorf
Abendmusik mit dem Posaunenchor Neukloster-
Warin
Eintritt frei - um eine Spende wird gebeten
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Sonnabend, 5. September, 18 Uhr, Stiftskirche Warin
Kammermusik mit einem Kammermusikkreis un-
ter Leitung von Susanne Höppner
Eintritt frei - um eine Spende wird gebeten

Sonnabend, 12. September, 18 Uhr, Stadtkirche Sternberg
Gospelkonzert
mit dem Jugendchor Bad Oldesloe und Band
Leitung: Henning Münther
Eintritt 10,- EUR, ermäßigt 8,- EUR

Freitag, 25. September, Klosterkirche Neukloster
Konzert mit Gambe und Cembalo
Roland Leppin, Leipzig

Nach Redaktionsschluss 
eingegangen

Super-Herrentagsparty in Dabel

Am 21. Mai 2009 wird ab 10.00 Uhr auf dem Festplatz am Hol-
zendorfer See in Dabel zünftig �Herrentag� gefeiert. Das hier die
Post so richtig abgeht, dafür sorgen die �Dabeler Müllerbur-
schen� mit ihrer live Musik und der Karnevalsclub Dabel (KCD)
mit stimmungsvoller Unterhaltung sowie tollen Tanzdarbietungen
der Garden. �Harrys Musikladen� ist auch auf der Bühne und
bringt bis 16.00 Uhr tolle Musik. 
Für Essen und Trinken ist reichlich gesorgt. Der KCD liefert ein
Schwein am Spieß und �Sylvias Gulaschkanone� hat deftigen
Erbseneintopf mit Wiener Würstchen und Bratwurst im Angebot.
Hinzu kommt die Eiszentrale Nord mit Softeis in vielen Variatio-
nen. Ein frisch gezapftes Lübzer Bier gehört an diesem Tage da-
zu. Am Besten Sie kommen mit Rad oder mit geschmückten
Kutschen. Es ist Platz für Jedermann ausreichend vorhanden.
Für Fotofreunde bietet die Galerie-Holländer-Windmühle von
Fritz Döscher am Roten Strumpf in Dabel ein tolles Motiv. 
Wer sich am Badestrand etwas ausruhen möchte, kann dieses
in bester Lage genießen. Also, auf zur �Herrentagsparty� in Da-
bel. Die �Dabeler Müllerburschen� begrüßen Sie mit einem
�Glück zu� und die Karnevalisten des KCD mit einem kräftigen
�DABEL HINNEIN�. 

Foto: H.Meyerotto

LINUS WITTICH - Wir sind lokal!

Öffentliche Bekanntmachung des Kataster- 
und Vermessungsamtes des Landkreises Parchim
über die

Offenlegung der Niederschrift
über den Grenztermin vom 28.01.2009

Am Golchener Weg in Brüel wird ein Grenzfeststellungs-/Ab-
markungsverfahren nach dem Gesetz über die Landesvermes-
sung und das Liegenschaftskataster des Landes Mecklenburg-
Vorpommern (VermKatG) durchgeführt.
Es konnten nicht alle Beteiligte bzw. nicht alle Anschriften der zu
beteiligenden Personen ermittelt werden.
Gemäß § 18 Abs. 3 des VermKatG* wird den Eigentümern, Er-
werbern, Inhabern grundstücksgleicher Rechte und den in ihren
Rechten betroffenen Nutzungsberechtigten (Beteiligte) der Flur-
stücke:
Landkreis: Parchim Gemarkung: Brüel
Gemeinde: Brüel Flur: 3
Lage: Flurstück: 187
die Feststellung und Abmarkung von Flurstücksgrenzen durch
Offenlegung der Niederschrift über den Grenztermin bekannt
gegeben - sofern ihnen die Grenzfeststellung und Abmarkung
nicht im Grenztermin oder schriftlich bekannt gegeben wurden.
Die Offenlegung der Niederschrift über den Grenztermin erfolgt
vom 22.05.2009 bis zum 21.06.2009 in den Geschäftsräumen
des Landkreises Parchim; Kataster- und Vermessungsamt -
Zimmer 509 während der allgemeinen Geschäftszeiten.
Für weitere Rückfragen steht Ihnen das Kataster- und Vermes-
sungsamt Parchim telefonisch unter 03871/722-509 oder -413
zur Verfügung.
Gegen die Feststellung/Abmarkung der Flurstücksgrenzen kann
ein Widerspruch innerhalb eines Monats nach Ablauf der Of-
fenlegungsfrist schriftlich oder zur Niederschrift beim Land-
kreises Parchim, der Landrat, Putlitzer Straße 25, 19370 Par-
chim erhoben werden. 
Es wird darauf hingewiesen, dass bei schriftlicher Einlegung
des Widerspruchs die Widerspruchsfrist nur dann gewahrt ist,
wenn der Widerspruch innerhalb der Widerspruchsfrist bei der
oben genannten Vermessungsstelle eingegangen ist.

Im Auftrag

G. Herrmann
Sachgebietsleiter Vermessung
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Gerhard 
Schneppmüller

19406 Sternberg
Am Kugelberg 16

Tel.: 03847/31 16 02
Fax: 03847/31 21 44
Funk: 0172/7253870

Internet: 
www.gselektro.de

19406 Sternberg
Finkenkamp 5
Tel. 0 38 47 / 4 30 70

ZZUU   VVEERRMMIIEETTEENN::    
� Stieten - Dorfstr. 8 D

2-R.-Whg., 52,08 m2 Wfl., Bad gefliest, Stellplatz
vorhanden Kaltmiete 184,00  

� Stieten - Dorfstr. 7 C
3-R.-Whg., 59,21 m2 Wfl. mit anliegender Grün-
fläche, Bad gefliest

Kaltmiete 182,00  
zzgl. Nebenkosten

Nähere Infos unter: (03847) 4 30 71 07
Frau Haase

Britt Schulz, Tel.: 0 38 71-42 14 88 14 
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Ferienwohnungen
STADTHAFENMalchow

Im Herzen der 

Mecklenburgischen 
Seenplatte
in der Inselstadt Malchow
(Staatlich anerkannter Luftkurort seit 2005)

Urlaub im Stadtzentrum und 
doch am Wasser - am Puls der Zeit

in der Ruhe der Natur

Ostsee

Lübeck

Hamburg

Berlin

AF Meyenburg

Reservierung und Anfragen
Familie Falk • Hafengastronomie Malchow • Am Stadthafen 1 • 17213 Inselstadt Malchow • Tel.:  +49 162/7 59 44 44 • Fax: +49/3 99 32/1 67 32

info@malchower-hafen.de • www.falk-hotels.de

www.stadthafen-malchow.com

Willkommen im Urlaub!

Rügen

AF Malchow

Güstrow

Plau am See
Schwerin

AF Röbel

Seehotel Plau am See
Seeschlöschen

Pension & Schänke 
Lenzer Krug

Seehotel
Stuersche Hintermühle

Rostock

Parchim

A19

A24

A20

B103
B196
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LINUS WITTICH KGLINUS WITTICH KG
VVEERRLLAAGG  ++  DDRRUUCCKK

Röbeler Straße 9 • 17209 Sietow  • Tel. 03 99 31/5 79-0 • Fax 03 99 31/5 79-30 
e-mail: m.winter@wittich-sietow.de • www.wittich.de

Ihr persönlicher
Ansprechpartner 
MARIO WINTER

Telefon: 0171/9 71 57 38

WERBUNG 
die ankommt

suche: für Rentnerpaar Haus mit kl. Garten bis 60.000  

zu kaufen: in Sternberg Baugrundstück direkt am See, 
600 m2 30.000  

zu mieten: in Sternberg kleines Haus mit Garten 
80 m2 W�. 380,-  /Monat Netto

Am Markt 6, 19406 Sternberg, Tel. 01 71/546 68 53
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Wenn Sie zu diesem starken Team gehören möchten, 
richten Sie Ihre schriftliche sowie aussagekräftige Bewerbung bitte an:

VERLAG + DRUCK LINUS WITTICH KG,
z. Hd. Herrn M. Groß, Röbeler Str. 9 �17209 Sietow

LINUS WITTICH ist ein Familienunternehmen.
Unsere Kernkompetenz ist die lokale Infor-
mation in Zusammenarbeit mit den 
Kommunen. Quer durch Deutschland in
12 Bundesländern, mit 12 Verlagsstandor-
ten, 7 Druckereien sowie in Österreich sind
wir mit über 900 Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern tätig. 
Die Verlag+Druck Gruppe LINUS WITTICH
ist seit über 4 Jahrzehnten mit viel Enga-
gement lokal in Gemeinden, Städten,
Kreisen sowie Ländern vertreten. 
Wir schaffen effiziente Synergien durch
einen regionalen, kooperativen und  IT-
integrierten Unternehmensverbund.

Wir fordern:
- schnelle Auffassungsgabe
- sicherer Umgang mit EDV (Mac+PC)
- Belastbarkeit
- Zuverlässigkeit
- Durchsetzungsvermögen
- sicherer Umgang in Wort und Schrift
- Loyalität dem Unternehmen gegenüber
- ordentliches und souveränes Auftreten
- abgeschlossene Ausbildung 

Wir bieten:
- gute Aufstiegschancen
- feste Anstellung nach Probezeit
- sichere Perspektiven 

für die Zukunft

www.wittich.de   LiNUS WITTICH - Wir sind lokal!

Kreativer Kopf gesucht
Geben Sie Themen, Bildern und 
Veranstaltungen die passende Würze!

Ihre Aufgaben bestehen darin, Bilder, Texte und Beiträge  redaktionell zu erarbeiten, dass
heißt im einzelnen Recherchen durchzuführen, Texte zu Themen erstellen und gelieferte
Daten in digitaler wie analoger Form redaktionell zu kontrollieren und zu bearbeiten. 
Der Umgang mit Computern und modernen Kommunikationsmitteln wie E-Mail etc. sollte
Ihnen daher nicht fremd sein. Sie sollten ebenfalls in der Lage sein, sich schnell in verschie-
dene Sachverhalte einzuarbeiten und auch kurzfristige, in Ihren Kompetenzbereich fallende,
Entscheidungen fällen und vertreten können. Ebenso ist es Ihre Aufgabe, Anfragen seitens
unserer Kunden sicher und ordentlich zu beantworten.

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams eine/n Redakteur/in 

Jeden Dienstag, 18.30 Uhr im Vereinsgebäude �Alter Bahnhof� 
in Sternberg, Bahnhofstraße 15.
Ihre Verena Taubhorn, 038483/28675. Ich freue mich auf Sie!
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LINUS WITTICH - Wir sind lokal!

www.digital-kamera-shop.de


